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Beschreibung: 

Lernportfolios und Lernjournale als Alternative zu Hausarbeiten und Klausuren? Nicht nur 
angesichts der Entwicklungen im Bereich generativer KI lohnt es sich, über diese reflexiven 
Prüfungsformen für die eigene Lehre nachzudenken. In diesem Workshop erfahren Sie, wie 
Sie Lernjournale und Portfolios in Ihren Veranstaltungen didaktisch sinnvoll einsetzen 
können, welchen Mehrwert sie bieten und wie sie sich mithilfe digitaler Lernplattformen 
umsetzen lassen. 
 

• Gestaltung und Einsatzmöglichkeiten von Lernjournalen und Lernportfolios 
• Technische Umsetzung: ePortfolios und Lernblogs 
• Bewertungskriterien und Prüfbarkeit 
• Chancen und Grenzen dieser Lernform 
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